
Radtour vom Heckengäu durch das Nagoldtal nach Pforzheim (ca. 50 km) 
oder weiter das Würmtal aufwärts bis Weil der Stadt (ca. 76 km) 
Lt. Programm geplant für 18.05.2021

Startpunkt ist Ehningen, erreichbar mit der S1 von Stuttgart.
Vom Bahnhof aus Richtung Ortsmitte immer den Rad-Markierungen folgen bis der Würmtal-
Radweg, der auch Teil des Museums-Radwegs ist, erreicht wird. Hier der Beschilderung 
Aidlingen folgen bis dieses erreicht ist. In Aidlingen halten wir uns links, folgen den Zeichen 
durch ruhige Seitenstraßen bis wir  die Hauptstraße überqueren und dem Radweg rechts der 
Straße bis Deufringen folgen. Am ersten Haus links der Straße überqueren wir diese um dann 
gleich wieder rechts den Radweg nach Dachtel zu erreichen. Kurz vor Ortsausgang Richtung 
Deckenpfronn folgen wir der Radmarkierung geradeaus ins Hilsetal, halten uns aber links und 
folgen dem schön zu fahrenden Sträßchen Richtung Haselstaller Höfe (mit leckerem 
Bauernhofeis) bis Sieben Tannen, einer größeren Kreuzung mit daneben liegender 
Picknickwiese. Kurz auf die Straße durch den Kreisverkehr Richtung Gültlingen und gleich 
rechts in den Wald der Radbeschilderung CW-Stammheim folgen. Weiter durch den Wald, 
meist parallel zur Straße. Leider ist die letzten Herbst noch bis CW-Stammheim befahrbare 
Strecke nicht mehr vorhanden, durch den Baubeginn eines großen Gewerbegebiets mitten im 
Wald ist die alte Straße zur gesperrten Baustellen-Zufahrt geworden. Es muss kurz auf die 
Straße ausgewichen werden, nach einigen Hundert Metern kann links in den Wald abgebogen 
werden und so bis nach Stammheim abgefahren werden.
In Stammheim folgen wir der Herrenberger Straße bis zur Hauptstraße, fahren hier zwei mal 
links, vorbei am Freibad Richtung Camping Obere Mühle. Von hier führt ein Sträßchen durch 
den Wald vorbei an der Unteren Mühle bis wir beim Öländerle das Nagoldtal erreichen. Der 
Radweg führt jetzt noch ein Stück rechts der Straße entlang bis er an dieser endet. Hier muss 
abgestiegen, die Straße überquert und direkt auf der anderen Seite auf einer kleinen 
Fußgängerbrücke die Nagold überquert werden. Jetzt haben wir den Nagoldtal-Radweg 
erreicht. Wir halten uns rechts und erreichen kurz danach Calw. Der Radweg führt direkt durch
Calw, in der Fußgängerzone ist Schrittgeschwindigkeit angesagt. Hier gibt es einiges 
anzuschauen, eine Pause ist allemal lohnend, zumindest für eine Runde über den schönen 
Marktplatz mit viel Fachwerk sollte Zeit sein.
Der Weiterweg folgt jetzt einfach dem Nagoldtal-Radweg, erst links der Straße, nach dem 
Kurpark Hirsau wird wieder die Straße überquert und rechts der Straße weitergefahren. Falls 
Interesse besteht, das alte Kloster Hirsau anzuschauen, muss der Radweg verlassen werden.
Vorbei an Ernstmühl erreichen wir bald Bad Liebenzell, unter der imposanten Burg Liebenzell 
liegend, auch bekannt für sein Thermalbad und den dazugehörenden Kurbetrieb samt Kurpark.
Weiter entlang der Nagold, vorbei an der Einmündung des schönen Monbachtales erreichen 
wir Unterreichenbach. Wir lassen den Ort links liegen und passieren beeindruckenden 
Buntsandstein-Felsformationen im Wald entlang des Weges. Idyllische, weitgehend 
naturbelassene Wiesen säumen jetzt den Weg. Bei schönem Wetter und ohne 
Pandemiebedingungen ist hier immer viel los, es gibt Picknick-Möglichkeiten, auf der Nagold 
kann gepaddelt werden, teilweise wird auch darin gebadet.
Beim Bahnhof Weißenstein erreichen wir das Städtchen Dillweißenstein mit der imposanten 
Brücke und der zur Jugendherberge ausgebauten ehemaligen Burg Rabeneck.
Von hier sind es noch ca. 4 km nach Pforzheim, wir bleiben auf linken Seite der Nagold, rechts
wäre aber auch möglich.
Auf der Kallhardbrücke entscheidet sich die weitere Tour:
Wer hier die Tour beenden will fährt weiter der Nagold entlang, durch den Stadtgarten und 
vorbei an der Melanchton-Kirche bis zum Zusammenfuss von Nagold und Enz.
Nach der Überquerung der Enz nach links, weitgehend geradeaus leicht bergauf bis zum Hbf 
Pforzheim.



Wer noch die knapp 30 km durch das Würmtal aufwärts bis Weil der Stadt fahren will 
überquert auf der Kallhardbrücke die Nagold und erreicht den Würmtalradweg.
Hier dann rechts weiter, nach wenigen hundert Metern ist dann die Einmündung der Würm 
erreicht und die Route folgt dem Würmtalradweg aufwärts bis Weil der Stadt.


